
   

 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des 
 

Kreistages 
 

(13. Sitzung in der XI. Wahlperiode) am 
 

Freitag, 02. Oktober 2026, in Montabaur 
 

- Peter-Paul-Weinert Saal - 
 
 
 
 

Beginn der Sitzung:  14:01 Uhr 
 
Ende der Sitzung:  15:06 Uhr 
 
 
 
 
Anwesenheit: 
 
 
1. Vorsitzende, Kreisbeigeordnete, Dezernenten, Büroleiterin, Schriftführer 
 

Landrat Klaus Lütkefedder, Vorsitzender  
Erste Kreisbeigeordnete Gabriele Wieland 
Kreisbeigeordneter Andreas Strüder 
Kreisbeigeordneter Klaus Ortseifen 
Leitende Regierungsdirektorin Lilo Kohl 
Kreisoberverwaltungsrätin Simone Schäfer, Büroleiterin 
Kreisoberinspektorin Lena Wagner, Schriftführerin 
Kreisinspektor Leon Leienthal, Sitzungsdienst/Pressestelle 
Carolin Faller, Pressestelle 
 

 
2. Mitglieder des Kreistages 
 

Siehe Anwesenheitsliste (Anlage I zur Niederschrift) 
 
 
 
 
 



   

Tagesordnung der Sitzung des Kreistages am 02.10.2026 
 
 

Öffentlicher Teil 

1. Bericht des Landrates über Angelegenheiten des Landkreises  
   
2. Wahl von Ersatznachfolgern/innen in Ausschüsse des 

Kreistages bzw. in sonstige Ausschüsse, Beratungs- und 
Beschlussorgane 

0377/XI 
0377/XI/1 

   
3. Bestellung des Beauftragten für die Belange behinderter 

Menschen im Westerwaldkreis 
0380/XI 

   
4. IKZ-Förderantrag „Gemeinsame Cloud-Strategie der Kreise - 

Cybersicherheit und Verwaltungsmodernisierung“ 
0379/XI 

   
5. Abschluss einer Zweckvereinbarung für VOIS-KFZ 0376/XI 
   
6. Klimaanpassungskonzept  
   
6.1 Sachstand  
   
6.2 Erstellung eines Hitzeschutzkonzeptes für den 

Westerwaldkreis sowie Auflage eines kommunalen 
Förderprogramms „Hitzeschutz vor Ort“ 

0381/XI 

   
7. Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushaltsplan des 

Westerwaldkreises für das Haushaltsjahr 2026 
0378/XI 

   
8. Verschiedenes, Anfragen, Auskünfte, Termine  
   
9. Einwohnerfragestunde  
   
 



   

 
Der Vorsitzende, Landrat Lütkefedder, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Mitglieder des 
Kreistages. Im Folgenden stellt er fest, dass zur 13. Sitzung des Kreistages in der XI. Wahlpe-
riode form- und fristgerecht eingeladen wurde. Die öffentliche Bekanntmachung über die Ein-
sichtnahme des Nachtragshaushaltsentwurfs erfolgte am 16.09.2026, die öffentliche Be-
kanntmachung der Kreistagssitzung am 23.09.2026, jeweils in der Westerwälder Zeitung. 
 
Mit dem Hinweis auf § 34 LKO bestellt der Vorsitzende zunächst die Mitarbeiterin Lara Krahé 
zur Schriftführerin für die Dauer der XI. Wahlperiode.  
 
Änderungen oder Erweiterungen der Tagesordnung werden auf die entsprechende Frage 
des Vorsitzenden hin nicht beantragt. 
 
Der Sitzungsbeirat hat am 14.09.2026 nachstehende Redezeiten festgelegt.  
 

Öffentlicher Teil:  

   

1. Bericht über Angelegenheiten des Landkreises (im Übrigen 
ohne Aussprache) 

   

2. Wahl von Ersatznachfolgern/innen in Ausschüsse des Kreistages bzw. in 
sonstige Ausschüsse, Beratungs- und Beschlussorgane 

(im Übrigen 
ohne Aussprache) 

   3. Bestellung des Beauftragten für die Belange behinderter Menschen im Wes-
terwaldkreis 

 
1 Fraktion für alle 

   

4. IKZ-Förderantrag „Gemeinsame Cloud-Strategie der Kreise – Cybersicherheit 
und Verwaltungsmodernisierung“ 

(im Übrigen 
ohne Aussprache) 

   

5. Abschluss einer Zweckvereinbarung für VOIS-KFZ (im Übrigen 
ohne Aussprache) 

   

6.  Klimaanpassungskonzept  
   

6.1 Sachstand * 
   

6.2 Erstellung eines Hitzeschutzkonzepts für den Westerwaldkreis sowie Auflage 
eines kommunalen Förderprogramms „Hitzeschutz vor Ort“ 

 
2 Min. je Fraktion 

   

7. Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushaltsplan des Westerwald-
kreises für das Haushaltsjahr 2026 

Stellungnahme vom 
Platz aus 

   

8. Verschiedenes, Anfragen, Auskünfte, Termine (im Übrigen 
ohne Aussprache) 

   

9. Einwohnerfragestunde (im Übrigen 
ohne Aussprache) 

   

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 
 
Der Vorsitzende weist auf die ausliegenden Unterlagen hin: 
 

→ Forderungsnachweis 
→ Ergänzungsvorlage zu TOP 2 „Wahl von Ersatznachfolger/innen in Ausschüsse des 

Kreistages“ 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 

Sitzung des Kreistages am:  02.10.2026 
 
 

 
Tagesordnungspunkt:   1 Bericht des Landrates über Angelegenheiten 

des Landkreises 
 
 
 

Vorlage-Nummer:    ohne Vorlage 
 
 

 
Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und teilt mit, dass keine Beratungsgegen-
stände vorliegen. 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Kreistages am:  02.10.2026 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   2 Wahl von Ersatznachfolgern/innen in 

Ausschüsse des Kreistages bzw. in sonstige 
Ausschüsse, Beratungs- und Beschlussorgane 

 
 
 
Vorlage-Nummer:    0377/XI 
      0377/XI/1 
 
 
 
Landrat Lütkefedder führt in die Thematik ein und verweist auf die ausliegende Sitzungsvor-
lage. Der Vorsitzende fügt ergänzend hinzu, es sei kurzfristig noch ein weiterer Nachbeset-
zungsvorschlag eingegangen. Herr Gertz habe sein Mandat als Stellvertreter in der Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes Stöffelpark niedergelegt. Die vorschlagsberechtig-
te FWG-Kreistagsfraktion habe sodann Herrn Stephan Bach als Nachfolger nominiert. 
 
Er erklärt weiter, dass Wahlen grundsätzlich im Wege geheimer Abstimmung erfolgten. Der 
Kreistag könne jedoch eine offene Abstimmung beschließen. Er schlage daher eine offene 
Abstimmung en bloc vor. 
 
 
1. Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt, dass die Wahlen von Ersatznachfolgern/innen in die Ausschüsse 
des Kreistages bzw. in sonstige Ausschüsse, Beratungs- und Beschlussorgane im Wege 
offener Abstimmung und en bloc erfolgen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 
 
 
Der Vorsitzende stellt sodann fest, dass die vorschlagsberechtigten Kreistagsfraktionen im 
Vorfeld der Sitzung zur Nachbesetzung der vakanten Positionen jeweils Wahlvorschläge 
gemacht hätten.  
 



   

 
2. Beschluss: 
 
Der Kreistag wählt  
 

• Günter Weigel aus Willmenrod als 2. Stellvertreter in den Ausschuss für Bauen, Umwelt, 
Energie und Klimaschutz 

• Dr. Stephan Krempel aus Westerburg als Mitglied in den Verwaltungsrat der Sparkasse 
Westerwald-Sieg 

• Erich Wagner aus Astert als Stellvertreter in den Verwaltungsrat der Sparkasse Wester-
wald-Sieg 

• Robert Fischbach aus Hof als 1. Stellvertreter in den Kreisausschuss 

• Pia Hüsch-Schäfer aus Hachenburg als 2. Stellvertreterin in den Kreisausschuss 

• Jochen Ickenroth aus Ransbach-Baumbach als 2. Stellvertreter in den Werkausschuss 

• Dr. Ulrich Richter-Hopprich aus Montabaur als Mitglied in die Verbandsversammlung 
Sparkassenzweckverband Nassau 

• Alexandra Marzi aus Helferskirchen als Mitglied in den Sportstättenbeirat 

• Stephan Bach aus Breitenau als Stellvertreter in die Verbandsversammlung Zweckver-
band Stöffelpark 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 
 
 
 
Protokollnotiz: Der Vorsitzende hat an den Wahlen nicht teilgenommen (§ 29 

Abs. 3 Nr. 1 LKO). 
 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Kreistages am:  02.10.2026 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   3 Bestellung des Beauftragten für die Belange 

behinderter Menschen im Westerwaldkreis 
 
 
 
Vorlage-Nummer:    0380/XI 
 
 
 
Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und verweist im Übrigen auf die Sitzungs-
vorlage. Er ergänzt, er schlage Herrn Christoph Seimetz für die Funktion des ehrenamtlichen 
Beauftragten für die Belange behinderter Menschen im Westerwaldkreis vor. 
 
Kreistagsmitglied Karl-Heinz Boll (CDU) begrüßt den Vorschlag und spricht im Namen aller 
Fraktionen seinen Dank für die Bereitschaft von Herrn Seimetz aus. 
 
Landrat Lütkefedder stellt sodann fest, dass Herr Christoph Seimetz als einziger Kandidat 
benannt worden sei und keine weiteren Kandidatenvorschläge vorlägen. 
 
Der Vorsitzende erklärt weiter, dass Wahlen grundsätzlich im Wege geheimer Abstimmung 
erfolgten. Der Kreistag könne jedoch eine offene Abstimmung beschließen. Er schlage daher 
eine offene Abstimmung vor. 
 
 
1. Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt, dass die Wahl des ehrenamtlichen Beauftragten für die Belange 
behinderter Menschen im Westerwaldkreis im Wege offener Abstimmung erfolgt. 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig. 
 
 
2. Beschluss: 
 
Der Kreistag wählt Herrn Christoph Seimetz für die Restdauer der XI. Wahlperiode zum eh-
renamtlichen Beauftragten für die Belange behinderter Menschen im Westerwaldkreis. 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig. 
 
 
Der Vorsitzende stellt fest, damit sei Herr Christoph Seimetz für die Restdauer der XI. Wahl-
periode zum ehrenamtlichen Beauftragten für die Belange behinderter Menschen im Wes-
terwaldkreis gewählt. 
 



   

Herr Seimetz nimmt auf die entsprechende Frage des Vorsitzenden hin die Wahl an und be-
dankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen. 
 
Sodann nimmt der Vorsitzende die Bestellung von Herrn Christoph Seimetz zum ehrenamtli-
chen Beauftragten für die Belange behinderter Menschen im Westerwaldkreis vor und hän-
digt ihm die Bestellungsurkunde sowie ein Buchpräsent aus.  
 
 
 
Protokollnotiz: Der Vorsitzende hat an allen Abstimmungen im Zusammenhang mit der 

Wahl des ehrenamtlichen Beauftragten für die Belange behinderter Men-
schen im Westerwaldkreis nicht teilgenommen (§ 29 Abs. 3 Nr. 1 LKO). 

 
 
 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Kreistages am:  02.10.2026 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   4 IKZ-Förderantrag „Gemeinsame Cloud-Strategie 

der Kreise - Cybersicherheit und Verwaltungs-
modernisierung“ 

 
 
 
Vorlage-Nummer:    0379/XI 
 
 
 
Landrat Lütkefedder ruft den Tagesordnungspunkt auf, führt in die Thematik ein und verweist 
im Übrigen auf die Sitzungsvorlage.  
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag stimmt der Teilnahme des Westerwaldkreises am IKZ-Projekt „Gemeinsame 
Cloud-Strategie der Kreise - Cybersicherheit und Verwaltungsmodernisierung“ und damit der 
Beteiligung an einem gemeinsamen Berater verbunden mit der Beantragung einer IKZ-
Förderung (zusammen mit den weiteren Landkreisen) in Höhe von insgesamt 320.000 € zu. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 
 
 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Kreistages am:  02.10.2026 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   5 Abschluss einer Zweckvereinbarung für VOIS-

KFZ 
 
 
Vorlage-Nummer:    0376/XI 
 
 
 
Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf, führt in die Thematik ein und verweist im 
Übrigen auf die Sitzungsvorlage. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag stimmt dem Abschluss der Zweckvereinbarung sowie dem darauffolgend ge-
planten Vorgehen zu. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 



   

Kreisverwaltung 
des Westerwaldkreises 

in Montabaur 
 
 
 
Sitzung des Kreistages am:  02.10.2026 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   6 Klimaanpassungskonzept 
 
 
Tagesordnungspunkt:   6.1 Sachstand 
 
 
Tagesordnungspunkt:   6.2  Erstellung eines Hitzeschutzkonzeptes für den 

Westerwaldkreis sowie Auflage eines kommuna-
len Förderprogramms „Hitzeschutz vor Ort“ 

 
 
Vorlage-Nummer:    0381/XI 
 
 
 
Landrat Lütkefedder ruft die Tagesordnungspunkte 6.1 und 6.2 gemeinsam auf und erklärt, 
die Kreistagsfraktionen hätten vereinbart, zu diesen Punkten gesammelt Stellung zu neh-
men. 
Sodann führt er zunächst in die Thematik ein und begrüßt Christiane Graf, Klimaanpas-
sungsmanagerin. Der Vorsitzende bittet Frau Graf um ihren Bericht. 
 
Christiane Graf stellt den aktuellen Sachstand zur Erstellung des Klimaanpassungskonzepts 
für den Westerwaldkreis anhand einer Power-Point-Präsentation vor. 
 
Landrat Lütkefedder dankt Christiane Graf für ihren Bericht und weist im Folgenden auf den 
von der SPD-Kreistagsfraktion gestellten Antrag zur Thematik hin. 
 
Kreistagsmitglied Karsten Lucke (SPD) begründet den gestellten Antrag und weist darauf 
hin, dass die geforderten Punkte über das Klimaanpassungskonzept hinausgehen. Insbe-
sondere durch ein Förderprogramm könne vor Ort die Möglichkeit gegeben werden, Maß-
nahmen zum Schutz gegen Hitze zu ergreifen. 
 
In der Folge schließen sich die Redebeiträge der Kreistagsmitglieder Dr. Kai Müller (CDU), 
Jürgen Nugel (AfD), Klaus Müller (FWG), Martina Kapp (B90/Die Grünen), Rudolf Schwader-
lapp (FDP) und Angela Adomeit (Freie Wähler) an. 
Die Kreistagsmitglieder sind sich einig, dass ein Hitzeschutzkonzept Teil des Klimaanpas-
sungskonzepts sein sollte und geeignete Maßnahmen daher dort zu integrieren seien. Ver-
fahrenstechnisch solle daher zunächst die Fertigstellung des Klimaanpassungskonzepts im 
nächsten Jahr abgewartet werden. 
 
Sodann stellt der Vorsitzende den Antrag der SPD-Kreistagsfraktion „Erstellung eines Hitze-
schutzkonzeptes für den Westerwaldkreis sowie Auflage eines kommunalen Förderpro-
gramms „Hitzeschutz vor Ort““ zur Abstimmung. 
 
 



   

 
Abstimmungsergebnis:   6 Ja-Stimmen 
    30 Nein-Stimmen 
      1 Enthaltung. 
 
 
Damit ist der Antrag zu TOP 6.2 der SPD-Kreistagsfraktion abgelehnt. 
 
 
 
(Die Power-Point-Präsentation ist der Niederschrift als Anlage II beigefügt.)



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Kreistages am:  02.10.2026 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   7 Nachtragshaushaltssatzung und Nachtrags-

haushaltsplan des Westerwaldkreises für das 
Haushaltsjahr 2026 

 
 
 
Vorlage-Nummer:    0378/XI 
 
 
 
 
Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und führt in die Thematik ein. Er informiert 
weiterhin darüber, dass die öffentliche Bekanntmachung über die Einsichtnahme der Nach-
tragshaushaltssatzung und des Nachtragshaushaltsplans am 16.09.2026 erfolgt sei und bis 
zum Ablauf der Einreichungsfrist niemand Einsicht genommen bzw. eine Anregung einge-
sandt habe. 
 
Sodann stellt Landrat Lütkefedder die Eckdaten zum Nachtragshaushalt 2026 anhand einer 
Power-Point-Präsentation dar. Er weist darauf hin, dass aufgrund eines Einmaleffekts, einer 
Nachzahlung bei der Schülerbeförderung, eine Verbesserung des Haushalts erzielt werden 
konnte. Dadurch seien weiterhin keine Liquiditäts- und Investitionskredite notwendig. Aller-
dings seien auch einige außerplanmäßigen Ausgaben hinzugekommen, wie beispielsweise 
die Neuwahl des Landrates, gestiegene Fallzahlen im Bereich Bildung und Teilhabe sowie 
bei der ambulanten und stationären Pflege. 
 
Es schließen sich die Redebeiträge der Kreistagsmitglieder Robert Fischbach (CDU), 
Thomas Mockenhaupt, MdL (SPD), Jan Strohe (AfD), Michael Thiesen (FWG), Martina Kapp 
(B90/Die Grünen) und Rudolf Schwaderlapp (FDP) an.  
 
Landrat Lütkefedder stellt sodann den verwaltungsseitigen Beschlussvorschlag zur Abstim-
mung. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Die Nachtragshaushaltssatzung des Westerwaldkreises für das Haushaltsjahr 2026 mit zu-
gehörigem Nachtragshaushaltsplan wird entsprechend dem vorliegenden Entwurf beschlos-
sen. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 
 
(Die Power-Point-Präsentation ist dieser Niederschrift als Anlage III beigefügt.) 



   

 
 

Kreisverwaltung 
des Westerwaldkreises 

in Montabaur 
 
 
 
Sitzung des Kreistages am:  02.10.2026 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   8 Verschiedenes, Auskünfte, Anfragen, Termine 
 
 
 
Vorlage-Nummer:    ohne Vorlage 
 
 
 
8.1 Landrat Lütkefedder weist darauf hin, dass der Sitzungsterminkalender für das Jahr 

2027 zur Mitnahme bereit liege. Zudem werde er im Anschluss an die Sitzung digital 
versendet. 

 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Kreistages am:  02.10.2026 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   9   Einwohnerfragestunde 
 
 
 
Vorlage-Nummer:    ohne Vorlage 
 
 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass keine Einwohnerfragen vorliegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit einem Dank an die Mitglieder des Kreistages schließt Landrat Lütkefedder die Sitzung 
des Kreistages um 15:06 Uhr. 
 
 
 
Die Schriftführerin      Der Vorsitzende  
 
gez. L. Wagner, KOI      gez. LR K. Lütkefedder 
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